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Halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Rütteldeutſchland
Erſcheint wochentäglich am Vachmittag am Sonntag als Frühblatt Die Bezugs Gebähr beträgt in Stadt und Land
ſowie durch die Poſt bei freſer Zuſtellung monatlich M 30 00 in den Fusgabeſtellen abgeholt M 29 00 monatlich die acht
geſpaltene FnzeigenMillimeter Zeile koſtet im Ortsverkehr M 00 im auswärtſgen Verkehr M 00 Reklamen die
Millimeter Zeile M 15 00 im Ortsverkehr und M 20 00 im auswärtigen Verkehr Finzeigen Schluß Zehn Uhr vormittags

Nummern 1140 und 1140
Geſchäfts Sebäerde Halle a Neue Promenade 1a und Große Brauhausſtraße 17 Fernſprecher hHauszentrale Sammel

StaötGSeſchäftsſtelle Markt 24 draht Anſchrift
Bankhaus Reinhold Steckner Halle a S Poſtſcheck Konto Leipzig 28815
der Saale Bezugskündigungen ſind nur bis zum 20 eines ſeden Monats zum Schluß des laufenden Monats zuläſſtg

Saalezeitung halleſagale Bank Rechnung
Erfüllungsort und Gerichtsſtand Halle an

Die Londoner Geheimſitzungen
Engliſch franzöſiſche Gegenſätze Lloyd George über die Rokwendigkeit eines Morgkoriums Poincares unerhörke Forderungen

Vorſchlag einer Kollektivnote Kabinettsſitzung in Berlin

die erſte Sihung
London 8 Auguſt Die erſte Sitzung der Vertreter Frank

reichs Englands Jtaliens Belgiens und Japans in der Downing
Street dauerte von 11 bis 1 Uhr 40 Minuten mittags Poincaréè
hatte zuvor von 10 bis 10 Uhr 45 Min eine Unterredung mit dem
belgiſchen Miniſter Theunis Dieſe Unterredung drehte ſich um
die Frage der Ausgleichszahlungen und die Moratoriumsfrage
Die engliſche Delegation umfaßte außer Lloyd George und
Chamberlain den Schatzkanzler Horne und Lord Cur
zon der geſtern ſeinen Poſten im Auswärtigen Amt an Stelle
Balfours wieder eingenommen hat Der amerikaniſche Bot
ſchafter Harvay war nicht anweſend Jn der erſten Sitzung wurde
das allgemeine Programm der Beſprechungen feſtgeſtellt Die
verſchiedenen Delegationen verpflichteten ſich bis geſtern abend
der Preſſe keine Mitteilungen zu machen Eine zweite Sitzung
wurde nachmittags 4 Uhr abgehalten Eine offizielle Mitteilung
darüber dürfte geſtern abend herausgegeben worden ſein

Poincaré führte als erſter der leitenden Staatsmänner
auf der Konferenz aus daß der Verſailler Vertrag weniger reſpek
tiert worden ſei als man es erwünſcht habe Er erwähnte daß
Deutſchland wenig getan habe um die Kriegsverbrechen
eingehend zu verhandeln daß ferner die Entwaff
nung nicht zufriedenſtellend ſei und daß endlich aus
den Reparationen für die Deutſchland ein Moratorium bis 1924
erbitte ſich weitere Schwierigkeiten ergeben würden Man glaube
in Frankreich daß man von Deutſchland nichts erhalten werde

S habe 80 Milliarden Frank von den Reparationen ver
raucht die Deutſchland gutgeſchrieben werden ſollten Jm fran

zöſiſchen Budget habe ſich ein merkliches Defizit ergeben ſo daß
die Lage für Frankreich einen äußerſt kritiſchen
Charakter angenommen habe Er betonte weiter daß
Frankreich ernſtlich um den Wiederaufbau Europas bemüht ſei
und keineswegs wünſche Deutſchland unfair zu behandeln aber
er halte es für gerechtfertigt wenn Frankreich ſeine eigene Situ
ation für einen beſonderen Faktor der europäiſchen Finanzlage
ausgebe Auf den Vorſchlag der Reduzierung der franzöſiſchen
Armee erwiderte er daß Frankreich ſich mit den gegebenen Garan
tien nicht zufrieden geben könne ſondern eine gewiſſe Macht
zu energiſchen Maßnahmen in der Hand haben
müſſe Zu dem Vorſchlag einer Steuererhöhung führte er des
weiteren aus daß Frankreich von den direkten Steuern nicht viel
zu erwarten habe und daß die indirekten ſchon ſchwer genug ſeien
Die Lage Deutſchlands ſei ſeinem eigenen Ver
ſchulden zuzuſchreiben Frankreich würde ruiniert worden ſein
wenn es den tollkühnen Plan zu einer Verbindung der ſchiffbaren
Waſſerwege mit den Gehen angenommen und ſeine Kurſe
ſo hoch hätte anſchwellen laſſen wie Deutſchland es getan hat
Das Moratorium erklärte Poincaré ſollte Deutſchland nicht eher
ewährt werden bis es nicht den Alliierten produktive6 arantien gegeben habe

London 8 Auguſt Jn der Nachmittagsſitzung führte Lloyd
George aus daß nicht nur Frankreich ſondern alle
Alliierten durch den Krieg gelitten hätten Frank
reich hätte 37 Milliarden Pfund Sterling für den Krieg aus
gegeben das britiſche Reich aber 49 Milliarden Wenn Frankreich
80 Milliarden Franken auf die deutſchen Zahlungen vorgeſchoſſen
habe fo habe England ſeit dem Kriege für 50 Milliarden neue
Steuern erhoben Die Bevölkerung der zerſtörten Gebiete Frank
reichs überſteige keine zwei Millionen Seelen die der Arbeitsloſen
mit ihren Familien in England aber fünf Millionen Poincaré
ſei für den Verſailler Vertrag Durch dieſen Vertrag ſei aber
Deutſchland in die Unmöglichkeit verſetzt worden einen neuen
Krieg zu wagen Deutſchland beſitze jetzt kaum noch genügend
Truppen um Ordnung im Jnnern aufrecht zu erhalten Es habe
außerdem trotz dreier Revolutionen und der Schwäche ſeiner Re
gierung bis heute 10 Milliarden Goldmark an Reparationen be
zahlt Das Garantiekomiteehabe einen günſtigen
Bericht über die deutſchen Steuern abgegeben
Durch den Sturz der Mark könne der deutſche Ruin feſtgeſtellt
werden Zum Schluſſe ſchlug Lloyd George die Bildungeiner
Sachverſtändigenkom miſſion vor die ſich heute morgen
verſammeln wird um die von Poincars vorgeſchlagenen Maß
nahmen ihre Koſten und ihre möglichen Vorteile zu prüfen
Theunis ſprach ſodann von der ſchwierigen Finanzlage Belgiens
und ſagte Deutſchlands ſchlechter Wille unterliege keinem Zwei
fel Er beſürworkete die Vorſchläge Lloyd Georges für die Ein
ſetzung einer Sachverſtändigenkommiſſion Auch der italieniſche
Miniſter des Aeußern Schanzer und der japaniſche Delegierte
gaben dieſem Vorſchlage ihre Zuſtimmung Die Finanzminiſter
werden an den Beratungen der Sachverſtändigen teilnehmen
Eine Fortſetzung der Konferenz wird nach der Uebergabe des Be
richtes der Kommiſſion einberufen werden Man hofft daß dieſer
Bericht noch heute überreicht werden kann

Pariſer Begleitmuſil

Paris 8 Auguſt Der Korreſpondent des Matin in Lon
don ſchreibt geſtern abend obwaltete der Eindruck daß Poincaré

wahrſcheinlich einen Teil der von ihm geplanten neuen Pfänder

lich des Ruhrgebietes bedeutenden Schwierigkeiten begegnen
werde Da jedoch England und Amerika das Problem der inter
aillierten Schulden ausgeſchloſſen hätten ſei es Frankreich unmög
lich geweſen einer Reviſion des Reparationsplanes zuzuſtimmen
Frankreich ſei ſomit gezwungen ſeine Rechte zu verteidigen

Der franzöſiſche Erdroſſelungsplan
London 8 Auguſt Eigene Drahtmeldung Die Vorſchläge

Poincarés in London werden in folgenden ſieben Punkten zu
ſammengefaßt

Kontrolle der Reichsbank
Kontrolle der Ein und Ausſuhr
Kontrolle des Deviſenhandels
Sonderbeſteuerung der Ruhrkohle zugunſten der Reparations
kommiſſion

5 Wiederherſtellung der alten Zollgrenze im beſetzten Gebiet
von 1920/21 und öſtlich der Ruhr wegen der neuen Kohlen
ſteuer

6 Kontrolle der Einnahmen aus ſtaatlichen Bergwerken und
und Wäldern

7 Beteiligung an der deutſchen Jnduſtrie durch Vermeh
rung des Aktienkapitals um 26 Prozent und
Abgabe dieſer neuen Aktien an die Re
parationskommiſſion

Der diplomatiſche Mitarbeiter des Daily Telegraph analy
ſiert dieſe Vorſchläge Poincarés und meint wenn ſie angenommen
werben müßte eine ungeheure Auzahlinteralliter
ter Kommiſſionen ihren Sitz in Verlin nehmen
Der Plan Poincarés über die Kontrolle der deutſchen Finanzen iſt
ſo weitgehend und ſo einſchneidend daß ein engliſcher Diplomat
darüber geſtern abend bemerkte es wäre nötig daß der Teufel

ſelbſt die Regierung in Berlin übernimmt wenn
ſie richtig durchgeführt werden ſollen

Poincare mit gebundener Marſchroute
Schwere Bedenken der Finanzleute Das

Finanzkagmitee verlangt Abrüſtung
London 7 Auguſt Jn hieſigen politiſchen Kreiſen ſieht man

dem Ausgang der Miniſterpräſidentenkonferenz ſehr ſtkeptiſch ent
gegen beſonders nachdem hier bekannt geworden iſt daß der
Pariſer Kabinettsrat geſtern beſchloſſen hat daß Poincaré unter
keinen Umſtänden irgendwelche Abmachungen der Konferenz unter
zeichnen darf wenn nicht gleichzeitig die Pariſer Garantieforde
rungen für ein Moratorium anerkannt werden Frankreich ge
denkt in dieſem Falle ſelbſtändig vorzugehen Hier glaubt aber
niemand daran daß die hochgeſchraubten Erwartungen Poincarés
ſich erfüllen werden weil dieſesmal zu viel auf dem
Spielſteht Ernſthafte Finanzleute erklären daß der Fall der
öſterreichiſchen Krone zu keiner Zeit ſo rapide geweſen ſei wie jetzt
der der Mark Es ſei kaum noch möglich den Sturz aufzuhalten
und wer nicht einſehe daß der Kankurs Deutſchlands
auch auf andere Länder zurückwirke müſſe unglauh
lich blind ſein Der einzige Weg die Kataſtrophe aufzuhalten
würde der ſein daß man ohne einen Augenblick Zeit zu ver
lieren die europäiſche Wirtſchaft durch eine allgemeine Ueber
einkunft ſtabiliſiere Dabei ſei das äußerſte Entgegenkommen
eine gebieteriſche Notwendigkeit Das würde kein wirkliches Ent
gegenkommen nur ein kluger Eigennutz ſein Vor
zwei Monaten als das Morgankomitee in Paris tagte hätte
Deutſchland im Laufe der Zeit 60 Milliarden Goldmark zahlen
können jetzt ſei ſeine Leiſtungsfähigkeit auf kaum 20 Milliarden
Goldmark geſunken Auch das Finanzkomitee hat Wünſche die
man wird anhören müſſen Amerikaniſche Großfinanziers und
Mitglieder des Anleihekomitees haben in England ernſthafte Vor
ſtellungen erhoben in denen die engliſche i rkung erſucht wird
dahin zu wirken daß die Rüſtungen in Europa ernſtlich
eingeſchränkt werden und daß die Alliierten die Beſatzungs
truppen ganz oder zum größten Teil zurückziehen Nur unter die
ſen Umſtänden wären die Finanziers der Vereinigten Staaten

auch Moxgan bereit eine Anleihe zu gewähren Ob dieſe
Forderungen offiziell an die britiſche Regierung gerichtet wor
den ſind iſt nicht bekannt aber es beſteht kein Zweifel darüber
daß die leitenden engliſchen Staatsmänner darüber unterrichtet
ſind Die Retorſionsmaßnahmen Poincarés die den franzöſi
ſchen Zeitungen noch nicht weit genug gehen erregen hier allge
meies Kopfſchütteln beſonders die Frage der Beſchlanahme des
Mobiliars deutſcher Staatsangehöriger das bereits mit 25 Mil
lionen Frank von der deutſchen Regierung bezahlt worden iſt

Die Deutſchenausweiſung aus Elſaß Lothringen
Straßburg 8 Auguſt Die Ausweiſungsverordnung für 250
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deutſche e 2ke iſt unterzeichnet worden ſie iſt aber
noch nicht durch
Maßnahme dur
worden

ührt worden Die Deutſchen waren über dieſe
die Polizeiinſpektoren in Kenntnis geſetzt
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Die Horniß

Das Geheimnis der engliſchen Schwäche

Wohl jeder der über den Reparationskonflikt der Alliierten
und über die wachſende europäiſche Kriſe nachdenkt kommt
ſchließlich zu der Frage Warum ſetzt England das die Wahrheit
erkannt hat ſeinen Willen gegen Frankreich nicht durch Warum
geſchieht nichts in der Orientfrage Warum iſt der Vertrag
von Sevres ins Waſſer gefallen Wie konnte ſich Frankreich
mit Angora verbünden Welches Geheimnis ſteckt hinter der
engliſchen Schwäche Der britiſche Löwe zittert vor einem ge
fährlichen Jnſekt das ihn umſchwirrt Welches iſt dieſes Jn
ſekt dieſe brummende Horniß Man errät es wohl bereits
es iſt die franzöſiſche Luftflotte eine im Krieg und
nach dem Krieg trotz Verſailles und Waſhington fieberhaft
eifrig aufgebaute Militärmacht der England zurzeit nichts
Gleichwertiges entgegenſtellen kann Die Bedrohung der bri
tiſchen Jnſeln durch die franzöſiſchen Flugmaſchinen iſt noch
viel größer als die deutſche Zeppelingefafr im Kriege war
Denn die galliſche Horniß ſitzt ihrem herzlich Verbündeten un
mittelbar gegenüber am Kanal Die franzöſiſchen Küſten bieten
ein geradezu ideales Aufmarſchgelände für einen Luftangriff
auf die britiſche Waſſerfeſtung Englands Meerflotte hat keinen
Wert mehr wenn feindliche Luftgeſchwader über die Jnſel
jagen Wie ſieht die franzöſiſche Luftmacht heute aus

Es iſt nicht viel mehr als ein Jahr her daß der Deputierte
Jean Fabry Mitglied der franzöſiſchen Armeekommiſſion in
ſeinem Generalbericht zu verſchiedenen Geſetzentwürfen über die
Reorganiſation der nationalen Verteidigung folgende Worte
gebraucht Die allgemeine giichmäßige Abrüſtung aller Völkgr
iſt nur eine gefährliche Utopie
die Pflicht ihre Heeres Flotten und Luftwehrorganiſationen
ausſchließlich auf die Bedürfniſſe ihrer nationalen Sicherheit und
zwar unter Berückſichtigung der ungünſtigſten Umſtände zu
gründen Die Luftfahrt bleibt die gefährlichſte Waffe
die ſich je denken läßt man kann ſich vorſtellen daß ſie in den
nächſten Kriegen eine vorherrſchende Rolle ſpielen wird
Jene Worte allein hätten vielleicht nur geringen Wert gehabt
Kommiſſions mitglieder ſind noch keine leitenden Staatsmänner
Aber die von Fabry aufgeſtellten Leitſätze ſind das Grund
motiv aller franzöſiſchen Rüſtungsmaßnahmen der letzten 12
Monate geworden nicht zum wenigſten der Aktionsbereitſchaft
der Flugſtreitkräfte Scheinbar bildet die große Luftdiviſion
mit dem Stabsquartier in Metz den wichtigſten Beſtandteil
eines ſtändig vorgeſehenen Aufmarſches gegen Deutſch
land Aber jedes Kind weiß daß man von Metz in wenigen
Stunden an die Küſte der Normandie fliegen kann Die
Metzer Diviſion beſteht aus einer Jagdbrigade zu zwei Regi
mentern und zwei Tagesbombenbrigaden ebenfalls zu je zwei
Regimentern Die Jagdregimenter liegen in Thionville Di
denhofen und Straßburg eines der Bombenregimenter iſt
in die Pfalz vorgeſchoben Rückwärts hinter dem Vogeſenwall
liegt eine weitere nicht zur Diviſion gehörige Nachtbomben
brigade das eine Regiment in Malzeville bei Nancy das
andere in Luxeuil Was ſoll dieſe Scheinaufſtellung gegen
Deutſchland Der Friedensvertrag hat die deutſchen Militär
flugzeuge annulliert und die Verkehrsflugzeuge auf anderthalb
Hundert meiſt veralteten Syſtems beſchränkt Die neuen Bau
rezepte die man der deutſchen Fluginduſtrie auf den Nacken
geſetzt hat tun ein übriges Alſo wozu die Drohung

Frankreich vüſtet zur Luft immer weiter Jn ſeinem übrigen
Gebiet befindet ſich abgeſehen von den Truppenfliegern eine
gemiſchte Brigade ein Jagdregiment und ein Tagesbomben
regiment der gegenüber den Brigaden beſonders gute Flug
plätze nachgeſagt werden Die Truppenflieger ſind eingegliedert
in vier Flugbrigaden die außerdem über je ein Luftabwehr
regiment und über Luftſchifferbataillon verfügen Die fran
zöſiſche Militärmacht beſaß ſchon Anfang dieſes Jahres 46
Jagd 48 Bomben und 64 Truppenflieger Escadrillen Rechnet
man die Escadrille bei den Jagd und Bombengeſchwadern
zu 10 bei den Truppenfliegern zu 8 Maſchinen jo beläuft ſich
die ſtändig verwendungsbereite Frontmacht auf etwa 1400
bis 1500 Flugzeuge zu denen ſich noch einige Hundert Schul
flugzeuge geſellen ſo daß ſchon Briands Angabe in der Kammer
die Heeresfliegerer habe rund 1700 Flugzeuge richtig ge
weſen ſein mag Poincare hat ſich über den Fortſchritt der
ſeitdem erfolgte bis jetzt weislich ausgeſchwiegen Vielleicht
nennt er ſeinem Freunde Lloyd George in London ſo nedenbei
die neuen Zahlen Lloyd George hat in ſeiner Unterhausrede
in der vorigen Woche auf Anfrage mitgeteilt daß England
jetzt eine Verteidigungsflotte von 500 Flugzeugen bauen werde
Vorläufig hat Frankreich den Vorſprung und es wird ihn
gen England auszuſpielen verſuchen auf Koſten Deutſch
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zahlungen weiter leiſten da khm ſeine Vorkriegseinnahmen nrcht
mehr zur Verfügung ſtünden Goldzahlu hingen ab von der
Ausfuhr Nach dem Verluſt der deu ndelsflotte nach
einer Verminderung der Produktion und einer Beſchrä der
Abſatzgebiete betrüge die deutſche Ausfuhr nur noch rund 30 Proz
der Vorkriegsausfuhr Anderſeits müſſe Deutſchland augenblicklich

38 Proz ſeines r einführen anſtatt28 im Jahre 1914 die von toffen umebenſoviel Prozente zurückging Deu könne ſeine Zah
lungen nur dann wenn es eine internationale
Anleihe erhielte lande mache man ſich eineVorſtellung wenn man behaupte es genüge wenn Deutſchland

neue Steuern auflege um grä Summen in Gold zu erhalten
Die Entwertung der Ma i der kataſtrophal daß das
Ausland die gefamte deutſche Jnduſtrie W
wenige Milliarden Dollar kaufen könne Das
d aber eine ſchlechte Kapitalsanlage denn das Ausland rſtens zwei Progew Zinſen in Gold irtBehauptungen von einem angeblichen Wobltant in Deutſchland

teien falſch Man könne dies deutlich daran erkennen daß der
Fleiſchkonfum in Deutſchland auf 76 Proz des Konſums im letzten
Friedensjahre geſunten ſei

Die Sitzung des Keichskabinelts

Noch keine Beſchlüſſe über Gegenmaßnahmen
Geſtern nachmittag um 5 Uhr trat die Reichsregierung zu

der von uns angekündigten Sitzung zuſammen um ſich mit den
wirtſchaftlichen Folgen der Retorſionen Poincarés und
mit der Haltung gegenüber dieſen Retorſionen zu r
Der Vertteter des Wiederaufbauminiſteriums erſtattete aige
Hieran ſchloß ſich eine Debatte in der insbeſondere die rechtli
Lage beſprochen wurde Man ſtellte feſt daß die Retorſionen
der franzöſiſchen Regierung einen fünffachen Rechtsbruch
darſtellen Ueber die Schritte die das Kabinett unternehmen will
wurden noch keine Beſchlüſſe gefaßt Wie jedoch verlautet wird
die Reichsregierung Proteſt gegen die neuen Zwangsmaßnahmen
erheben Die notwendigen Beſchlüſſe wurden heute in einer
Kabinettsſitzung gefaßt

Franzöſiſche Verſtärkungen für Konſtantinopel

Konſtantinopel 7 Auguſt Frankreich gibt ſich die größte
Mühe die 12 000 Mann alliierter Truppen in Konſtantinopel zu
verſtärken Fortgeſetzt treffen hier kleinere und größere fran
zöſiſche Truppenabteilungen ein Die kürzlich durch die Preſſe
gegangenen Meldungen daß die in Grenoble zuſamengezogenen
Beſtände an Artillerie und Pioniertruppen für Manöver beſtimmt
ſeien iſt falſch Dieſe Truppen haben Order nach Marſeille zu
marſchieren Ueber den Beſtimmungsort wird das tiefſte Geheimnis bewahrt Frankreich iſt entſchloſſen einen Einmarſch

Griechen nach Konſcantinopel mit allen Mitteln zu verhindern
Offiziös wurde geſtern bekannt gegeben daß die 8000 franzöſiſchen
algeriſchen und Senegaltruppen an der Tſchataldſchalinie den ſtrik
ten Befehl bekommen haben unabhängig von der Haltung der
engliſchen und italieniſchen Truppen den griechiſchen Vormarſch
aufzuhalten

Ein Köder für die Deutſchen in Polen
Der neue polniſche Miniſterpräſident Dr Nowak hat eine

Abordnung der deutſchen Sejmfraktion empfangen
ihr befriedigende Zuſicherungen über den Schutz der deutſchen
Minderheiten Polens gegeben und verſprochen es werde alle
ſeine Kräfte daran ſetzen damit den deutſchen Bürgern Polens
eine wirkliche und vollſtändige Gleichberechtigung zuteil werde
Es wäre außerordentlich zu begrüßen wenn Polen wirklich einen
neuen Kurs aufnähme angeſichts der baldigen Wahlen aber liegt
der Verdacht nahe daß dieſe Zuſicherungen ein Köder ſein könnten
um die Deutſchen für die Regierung zu gewinnen

Neubeſetzung der rheiniſchen Regierungspräfidien

Einſpruch des Provinzigakausſchuſſes

Der rheiniſche Provinzialausſchuß hat gegen die Art der
Beſetzung der Regierungspräſidien im Rheinland Verwahrung
eingelegt da das Staatsminiſterium hierbei dem Geiſt der
Verfaſſung zuwider gehandelt habe Der rheiniſche Provinzial
ausſchuß hat jedoch ſein Einverſtändnis mit der Ernennung
des Präſidenten Dr Fuchs zum Oberpräſidenten der Rhein
provinz und des Landtages Dr Saaſſen zum Regierungs
präſidenten von Trier erklärt Dagegen lehnte der Provinzial
ausſchuß die Ernennung des Sozialdemokraten Bauknecht zum
Regierungspräſidenten von Koblenz und des Landrats Klaußner
zum Regierungspräſidenten von Aachen ab

Treffpunkt potsdamerplaß

Kleiner Berliner Sommerbrief
Bis 6 Uhr abends erfüllt die Normaluhr am Potsdamer

platz ihren eigentlichen Zweck Sie zeigt die Zeit an Leute
die es eilig haben huſchen vorbei ſehen flüchtig auf regu
lieren wenn nötig die Uhr und im übrigen geht alles

ſeiner Wege Um 6 Uhr iſt meiſtens Büro und Geſchäfts
ſchluß Damit beginnt die Zeit die man gewöhnlich nicht
nach der Uhr mißt ſondern nach dem Grade der Freude
mit der man ſie genießt Da kommen einem oft 6 Stunden
wie Sekunden und umgekehrt 1 Sekunde furchtbar lang vor
beſonders wenn man vergeblich wartet

Um dieſe Zeit wird die gute Normaluhr am Potsdamer
platz ſo etwas wie eine Kupplerin Sie ändert zwar ihr
Gehaben nicht im geringſten aber dennoch Von allen
Enden der Stadt läuft man ihr zu Männlein und Weib
lein aus der Kanzlei vom Amte vom Laden oder auch von
der Bahn Denn die Normaluhr hat einen guten Standort
Jn der Nähe laufen die Ring Vororte und Wahnſeebahnm
zuſammen die meiſten Straßenbahnlinien führen über dieſen
Platz und ſo iſt es kein Wunder wenn gerade hier das
ſogen Zentralrendezvous iſt Hier trifft ſich der Börſen
jobber mit ſeinem Geſchäftsfreund und beſpricht das An und
Abſteigen der Kurſe hier gibt der gut vrientierte Herr die
nötigen Renntips für den nächſten Sonntag hier iſt der
Ausgangspunkt zu allerlei gemeinſamen Spaziergängen kurz
die Normaluhr ſieht und hört da allerlei

Zwiſchen 6 und 7 Uhr aber wird es manchmal geradezu
bedrohlich Der Platz iſt ſchwarz bzw jetzt im Sommer weiß
gelb grün und blau von Leuten beiderlei Geſchlechts die
aufeinander warten Es gibt da beſondere Typen Der
Stoiker ſteif und unbeweglich an den Regenſchirm gelehnt
unbekümmert um das Gewühl rechts und links der
Sanguiniker ungeduldig beweglich keinen Augenblick in
Ruhe mit jeder Minute in ſtärkere Wallung kommend und ſo
ſchließlich fluchend bis ſich ſein Antlitz plötzlich verklärt und

das Fluchwort auf den Lippen ſich in ein herzliches Be
grüßnungswort ausſpricht Da ſich in Berlin viele Menſchen
ſehr ähnlich ſehen und mitunter auch faſt gleiche Anzüge
haben denn die großen Warenhäuſer ſind ja die Hauptbekleidungainſtitute ſo i es notwendig Nnterſgeiunge

Dr Fuchs und Landrat Dr Saaſſen gehören ebenſo wie
der vom Provinzialausſchuß abgelehnte Landrat Dr Klauß
ner der Zentrumspartei an Die gegenwärtige Situation läßt
es begreiflicherweiſe nicht zu daß die oberſten Verwaltungs
po der Rheinprovinz längere Zeit vakant bleiben Es iſt
daher anzunehmen daß die Beſetzung dieſer Stellen bereits
in den nächſten Tagen erfolgt Soweit vom Provinzialauts
ſchuß deſſen Einvernehmen nach Artikel 86 der an edt iſt Widerſpruch erhoben iſt dürfte
zunächſt eine kommiſſariſche Beſetzung der in Frage kommen
den Stellen eintreten zu der die Regierung ohne Zuſtimmung
des Provinzialausſchuſſes ermächtigt

Das Berliner Brok 31,60 Mark
Die Berliner Ernährungsdeputation beriet am Mon

tag über die neue Feſtſetzung der Gebäck und Mehlpreiſe zu
Beginn des neuen Wirtſchaftsjahres Die Mehlpreiſe der
Reichsgetreideſtelle ſind zu dieſem Termin um faſt 120 Proz
erhöht worden hierzu kommt die durch die fortſchrei
tende Teuerung bedingte erhebliche Steigerung ſämtlicher an
deren Unkoſten Es wurde beſchloſſen im Magiſtrat vorzu
ſchlagen für die Zeit vo 14 Auguſt ab den Preis des Größ
brotes von 1900 Gramm auf 31,65 Mark und den Preis der
Schrippe von 50 Gramm auf 1,10 Mark den Preis für das
Pfund Weizenkuchenmehl auf 9,90 Mark feſtzuſetzen

Zum Vergleich ſei darauf hingewieſen daß nach den zur
zeit geltenden Preiſen in Berlin für das Freigebäck ein 1900
Gramm Brot aus Freimehl über 49 Mark eine 50 Gramm
Schrippe über 2 Mark koſten und daß ferner gegenwärtig
der Kleinhandelspreis des freien Weizenküchenmehls ſich bis
20,22 Mark beläuft

Lemin geſund

Moskau 6 Auguſt Geſtern wurde im Kreml die all
ruſſiſche Konferenz der kommuniſtiſchen Partei eröffnet Jn
ſeiner Eröffnungsanſprache ſagte Kamenew Lenin gewinne nicht
nur ſeine Geſundheit zurüd er ſei tatſächlich bereits geſundet

Deutſches Reich
Perſonalveränderungen in der Juſttz

Wie wir amtlich erfahren iſt durch Erlaß des Preußiſchen
Staats miniſteriums vom 5 Auguſt d J zum Kammergerichts
präſidenten anſtelle des am 1 Oktober in den Ruheſtand treten
den Wirkl Geh Oberjuſtizrat Dr v Staff der Oberlandes
gerichtspräſident Dr Tiggers in Düſſeldorf ernannt Sein
Nachfolger in Düſſeldorf wird der dortige Landgerichtspräſi
dent Dr Schollen Der Landgerichtspräſident Dr Martens
in Elberfeld wurde in gleicher Eigenſchaft nach Düſſeldorf
verſetzt zum Landgerichtspräſidenten in Elberfeld der Ober
landesgerichtsrat Dr Kleinſchmidt in Düſſeldorf Perſonal
referent am dortigen Oberlaudesgericht und zum Landgerichts
präſidenten in Aachen der Landgerichtsdirektor Oppenhoff in
Bonn Mitglied des Landtags ernannt Ferner wurden der
Oberlandesgerichtsrat Dr Viefhaus in Hamm zum Senats
präſidenten dort und der Landgerichtsrat Schmitt in Aachen
zum Landgerichtsdirektor in Aachen ernannt

Der Jnternationale Bergarbeitertag in Frankfurt a M
wurde mit einem wiekungsvollen Proteſt gegen den Ver
ſailler Friedensvertrag eingeleitet der nicht ſtückweiſe
und langſam ſondern in kürzeſter Friſt und in radikaler Weiſe
geändert werden müſſe So erfreulich dieſe Kundgebung iſt ſo
wenig bisher in den Ententeländern die Arbeiterparteien
als ſolche die ganze Wucht ihrer wirtſchaftlichen Macht für eine
Aenderung dieſes Schandvertrages eingeſetzt vor allem in Frank
reich und Belgien nicht

Lloyd George und Asquith ſchreiben gegenwärtig ihre Kriegs
memoiren Da dieſe beiden Herren während des Weltkrieges
die Miniſterpräſidenten Englands waren ſo könnte auf dieſeWeiſe die ganze diplomaliſhe Geſchichte des Weltkrieges vom

engliſchen Standpunkt aus geſehen geſchrieben werden Man
darf geſpannt ſein ob dies auch mit der nötigen Objektivität ge
ſchehen wird vor allem hinſichtlich der Schuldfrage

merkmale zu betonen Alſo wimmelt es von weißen und roten
Nelken von kleinen Heckenroſen ja ſogar Lilien und Tulpen
zieren manches Knopfloch oder einen ſonſt abſichtlich ſchmuck
los gehaltenen Mädchenhut Gerät man dann als Unbe
teiligter und Unerwarteter in dieſen Ameiſenhaufen ſo
ſchwirrt einem oft ein Ruf entgegen Endlich da biſt du
ja und eine Hand ſtreckt ſich nach einem aus und
wenn man ſich dann verwundert umdreht dann ſtellt ſich
die übliche Verwechſlung heraus Jch habe übrigens bemerkt
daß Manche aus Methode verwechſeln Es iſt eine ganz
beſondere Klaſſe über die weiter nichts geſagt werden ſoll
Indeſſen rückt die Normaluhr pünktlich ihre Zeit ruckweiſe
vor unbekümmert wie lange einer wartet ob er ſchon un
geduldig iſt oder ſie ob überhaupt das Warten hier noch
einen Zweck hat Oft wird die gute Uhr beſchuldigt falſch
zu gehen beſonders dann wenn der Er und die Sie
ſich aus dieſem oder jenem Grunde verſpätet haben Sie
hört dann dieſe Vorwürfe an ohne auch nur mit dem Zeiger
zu zucken Sie iſt das ſchon gewöhnt und nimmt das nicht
weiter übel

Bisweilen erlebt ſie auch ſonderbare Dinge So wenn
eine gute Weile her ein kleines Mädchen mit brennende
Erwartung ja faſt ſchon verzweifelt um die gute Uhr herum
läuft und wenn ſich dann plötzlich das Geſicht freudeſtrahlend
aufhellt Aber der betreffende junge Mann der viel
leicht ſchon ganz im Drange der Geſchäfte ſeine Verabredung
vergeſſen hatte iſt in Begleitung einer anderen Ein kurzer
Blick er entſinnt ſich erſchrickt wendet das Geſicht jäh zur
Seite und zerrt ſeine Begleiterin ſchleunigſt in eine andere
Richtung Dann ſteht das kleine Ding da nicht recht faſſend
was eigentlich vorgegangen iſt und doch ahnend Es gibt
eben ſo winzige Tragiken die weiter nicht auffallen oder
im Lärm und Getriebe der Großſtadt unbemerkt vor ſich

gehen Hans v Tann
Eefälſchte altrömiſche Eichgefäße Jn einem engliſchen Blatte

finden ſich intereſſante Mitteilungen über die bemerkenswerten
Ergebniſſe der Forſchungen im Gebiete des ſog Hadrianwalles
jener Verſchanzung die Kaiſer Hadrian im nördlichen England
aufführen ließ um die Provinz Britania gegen die Einfälle der
Picken zu ſchützen Der Wall der vom jetzigen Newcaſtle in
Nordcurland bis an die Weſtküſte reichte wird deshalb auch

als Pictenmauer t Zu den en wertvollen Funden die ſind namentlich Aukündigungend n W n l in l m

Vor Nerſe genet A
Ammendorſf Vom Tode ereilt wurde hier bei der

Ausführung von Bauarbeiten der aus Lochau gebürtige Arbeiter
Friedrich Starke Niederfallendes Baumaterial zertrümmerte ihm
den Schädel Eine Witwe und drei zum Teil noch unverſorgte
Kinder trauern um ihren Ernährer

Gerbſtedt Des Blödſinns Gipfel n der ketten
StadtverordnetenSitzung wurden auf Antrag einiger Mehrbeits
ſozialiſten folgende Strahennamen geändert und zwar Kaiſer
ſtraße mit Königsplatz in Hobe Straße und Bismarckſtraße
in Freiſtraße Die neuen Straßenbezeichnungen ſind diejenigen
die die betr Straßen ehemals führten Den Stadtvätern die
ſelbſt den Namen Bismarck austilgen wollen ſollte man aus Ge
meindewitteln einen längeren Aufenthalt in eine Kaltwaſſerhetl
anſtalt ermöglichen

Halberſtadt e r Lawdarbeiterſtrettwilde lagen Die LandVermittl bisher fehlgeſchlagarbelber ſwe z in de Deſſeekächtele ſo hinzuſtellen als ob ſie

nur 17,50 M Stundenlohn hätten Dabei laſſen ſie aber das
Deputat 73 acht Bei Umrechnung der 9 Zentner Korn
16 Zentner Erbſen des Morgens Kartoffeln des Gartenlandes
uſw das ihnen gewährt wird haben ſie jetzt chon einen Stun
denlohr von annähernd 25 Mark Jhre jetzt aufge
ſtellten Forderungen lauten auf 22 M für den männlichen Voll
arbeiter und 15 M für weibliche ohne Anrechnung des Deputars
Die Arbeitgeber ſind nicht gewillt untarifliche Zulagen zu u
währen weil es ihnen ſ unmöglich gemacht wird das
lagegetreide zum feſtgeſetzten Preiſe zu liefern Die Folgen des
Streiks machen ſich bei einem ge durch die Feldmark recht be
merkbar Ueberdall iſt der geſchnittene gen dem Regen aus
gefetzt und wächſt aus und reife Haferfelder liegen um

Wittenberg Das 30 Provinzial Bundesſch i e ße n fand mit der Preisverſeilung ſeinen Abſchluß Die

Würde des e rn l r herrang Walter Marxitz Leipzig mi nungen uMeiſterſchaftsſchützen auf die aufgelegte Ehrenſcheibe Kurt Appelt
Magdeburg mit 269 Ringen

Bad Köſen Das Grab der Rathenaumörder tn
Saaleck bildet von früh his ſpät das Ziel zahlreicher Wanderer
und Reiſender die in die Gegend von Bad Köſen kommen Von
unbekannter Seite waren in den letzten Tagen wiederholt Eichen
kränze niedergelegt An einen dieſer Eichenkränze knüpfte 2
unter den Grabbeſuchern eine lebhafte Auseinander
eine unwürdige Szene zur Folge hatte Es kam zwiſchen
die die Kranzniederlegung als eine Her rung betrachten
und ſolchen die darin eine unverfängliche ſahen zu einer
ſchweren Prügelei

Gera Munitionsfund Jn einem Amtszimmer des
Geraer Finanzamtes wurden durch einen Regierungskommiſſar
zwei Kiſten gegurtete Maſchinengewehrmunition ſowie Patronen
taſchen mit etwa 650 Patronen gefunden Der Beamte der Mit
lied des Stahlhelms iſt gibt an daß die Munition beim Kappe
utſch von den Reichswehrſoldaten liegen gelaſſen worden ſei

Vom Eichsfeld Blutiger KampfmitJn Brochthauſen auf dem Eichsfeld wurden Zigeuner die im
krug gezecht hatten gegen die Dorfbewohner gewalttätig und
ſchlugen einen Ziegeleibeſitzer auf der Landſtraße nieder Die Zi
geuner feuerten dabei auch blindlings Schüſſe ab Eine Anzahl
Bauernſöhne kamen dem Ueberſallenen zu Hilfe und feuerten
gleichfalls auf die Zigeuner die ſich unter fortwährendem Schießen
mit ihren Wagen bis über die Ortſchaften Zwinge und Weißen
born zurückzogen Auf ſeiten der Zigeuner wurden vier Perſonen
ſchwer verletzt Ein Zigeuner ſoll geſtorben ſein Die Bande fuhrim Schutz der Duntkelheit eilends davon

Ludwigsſtadt Eine reiche Heidelbeerenernte
haben wir in dieſem Jahre zu verzeichnen Jnfolgedeſſen gibt es
für die Bepölkerungskreiſe die ſich mit dem Pflücken befaſſen
ziemlich hohen Verdienſt denn die Peeren werden mit 7 8 und
auch mit 10 M pro Liter bezahlt Auch von auswärtigen
Pflückern werden unſere Wälder ſtark beſucht die Eiſenbahnzüge
bringen in den frühen Morgenſtunden ganze Karawanen die
ſich in die umliegenden Forſten begeben aber zum Leidweſen der
einheimiſchen Jntereſſenten die den Segen gern n ſich allein
hätten Gegen dieſe Jnvaſion iſt nun allerdings nichts zu machen
denn die Waldbeerenernte iſt für jedermann frei

Erfurt Eiſenbahndiebe Hier beginnt demnächſt
ein Prozeß der namentlich unter den Eiſenbahnbeamten Aufſehen
erregen wird Wegen fortgeſetzten Eiſenbahndiebſtähle bei denen
den Spitzbuben Waren für viele Hunderttaufende Mark zur Beutewurden hat ſich der Elſenbahnodergütereotſteher Poetzzſch und

zehn andere Eiſenbahnbeamte und Güterbodenarbeiter zu ver
antworten

a e J
Erſt in letzter Zeit gelang es die verMaßgefäßes aus Bronge

das Gefäß trägt zu entziffern Siewitterte Jnſchrift die
lautete Unter der Regierung Auguſtus Germanicus im 15 Jahre
ſeines Konſulates Beglaubigter Jnhalt 172 Sextariit Der Sex
tarius war bei den Römern ein Hohlmaß von 0,547 1 Jnhalt Die
in der Jnſchrift befindliche Lücke iſt durch den Namen Domician
zu ergänzen ein Name der den Römern verabſcheuungswürdig
klang daß er auf Befehl des Senates in der Jnſchrift getilgt
werden mußte um ihn nicht der Nachwelt zu überliefern Als
man daran ging die Richtigkeit des Maßes nachzuprüfen ſtellte
man die befremdliche Tatſache feſt daß das Maß nicht wie
offiziell angegeben 17 ſondern 20 Sextarii faßte Man nimmt
an daß das gefälſchte Maß dazu diente um die als Tribut ge
lieferten Naturalien nachzumeſſen Der Staat nahm alſo keinen
Anſtand gefälſchte Maße zu verwenden um ſich auf Koſten der
Tributpflichtigen zu bereichern ein neues Zeichen für den Ver
fall der Moral in der römiſchen Kaiſerzeit Werden nicht
auch heute noch Tributpflichtige nach falſchen diesmal galliſch
römiſchen und britiſch römiſchen Maßen geſchröpft

Die Leopoldiniſch Caroliniſche Akademie der Naturforſcher
hat den Preis ihrer Carus Stiftung Herrn Profeſſor Dr Mangold
an der Univerſität Freiburg i B verliehen

Univerſität Köln Das Winter Semeſter 1922/23 beginnt an
der ehe Köln am 15 Oktober Vorleſungsbeginn 30 Okt
1922 Nähere Auskunft erteilt das Univerſitäts Sekretariat von
wo auch das Vorleſungsverzeichnis bezogen werden kann

Ein neues Syphilisheilmittel Wie ſich die Wiener Neue
reie Preſſe von ar Korreſpondenten drahten a
ben die ſranzoſi en Profeſſoren Fournier und Levaditi im

Kaliumtartrovanadat ein ſicher wirkendes Syphilisheilmittel ent
deckt und es ſowohl bei ſekundären wie auch bei tertiären Prozeſſen
als erfolgreich befunden Die Nachricht über die Wirkung des
Kaliumtartrovanadats bei Syphilis entſpricht der Mitteilung dievon Fournier und Levaditi dem durch ſeine nitrobiologdchen

bekannt gewordenen Abteilungsvorſteher am Inſtitut
aſteur in Paris ſowie von ihrem Mitarbeiter Dr wartz

am 24 Juni d J in der Société de Biologie in Paris gemacht
wurde Sie berichteten daß Jnfuſionen einer zweiprozentigen
Löſung von weinſaurem Kaliumpvanadat bei den verſchiedenſten
Stadien der Syphilis in überraſchend kurzer Zeit heilend wirken

und daß es genüge verhältnismäßig kleine Quantitäten durch
einige Zeit dreimal a unter die Haut zu ſpritzen Wir
geben vorderhand dieſe Nachricht die wenn ſie ſich ihrem vollen
Sinne nach bewahrheiten ſollte in der SyphilistherapieVorbedalt wieder

brechende Bedeutung hätte mit allemPariier un a alt Em
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